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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir widmen uns in diesem Newsletter zum wiederholten Male dem interessengeleiteten 

Abgesang auf die gesetzliche Rentenversicherung und setzen der Propaganda Fakten entgegen. 
Eins ist klar: Die Schwächung der gesetzlichen Rente nutzt alleine den Arbeitgebern. 

Leidtragende sind die arbeitenden Menschen und die Rentner*innen. Womit wieder einmal 
deutlich wird, die Auseinandersetzung um die Rentenfinanzierung ist kein Konflikt zwischen den 

Generationen – wie er bewusst herbeigeredet wird –, sondern zwischen Kapital und Arbeit. 

 

Und wenn wir schon über Rente reden, reden wir natürlich auch über die Initiative der Bundes-

regierung, den Hinzuverdienst für Rentner*innen deutlich zu erleichtern, um mehr Flexibilität, 

weniger Verwaltungsaufwand und bessere Übergänge vom Erwerbsleben in die Rente zu 
erreichen. Wie so oft liegt hier aber der Teufel im Detail. Wer das Nebeneinander von Rente und 
Arbeit nicht mehr als seltene Ausnahme sieht, der muss für diese Konstellation auch für eine 

hinreichende soziale Absicherung sorgen.  
 

Apropos Ausnahme: Dass Eignungsuntersuchungen eher die Ausnahme als die Regel sein dürfen, 
dem widmet sich der einschlägige Beitrag, der die hier zu beachtenden engen Voraussetzungen 

beschreibt. 
 

Und last but not least veröffentlichen wir hier die von einer großen Anzahl von gewerkschaft-
lichen Selbstverwalter*innen aus den gesetzlichen Krankenkassen beschlossene Entschließung 

"Gesundheitssystem jetzt nachhaltig stabilisieren", mit der die Forderungen des DGB zur 

nachhaltigen Finanzierung der gesetzlichen Krankenversicherung nochmals deutlich 
unterstrichen werden. 

 
Wir wünschen Ihnen eine kurzweilige Lektüre – und bleiben Sie solidarisch. 

 
Ihre Abteilung Sozialpolitik 
beim DGB Bundesvorstand 

 
sozialpolitik aktuell: Das sind die Informationen zur Sozialpolitik für Kolleginnen und Kollegen  

in der Selbstverwaltung und für sozialpolitisch Interessierte in Gewerkschaften, Verbänden,  
Parteien und Verwaltungen. 
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Gute Renten finanzierbar – Rente ist finanziell stark aufgestellt 
 

 
 

 

 
 

 

 

zum Beitrag 

 

 

DGB/Hyejin Kang/123rf.com  

 

Seit Jahrzehnten prophezeien 
Arbeitgeber und ihnen nahestehende 

Wissenschaftler*innen den bevor-

stehenden Bankrott der Renten-
versicherung. Eingetreten ist er nie. 
Stattdessen ist der Beitragssatz so 

niedrig wie seit 30 Jahren nicht. 

 

 

 

 

 

Rente und Hinzuverdienst: lückenlose soziale Absicherung nötig 
 

 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

zum Beitrag 

 

 

Colourbox.de  

 

Neben der Altersrente soll künftig 

unbegrenzte Erwerbsarbeit möglich 
sein. Das Arbeitseinkommen begründet 

aber keine Leistungsansprüche bei 
Krankheit und Verlust des Arbeits-
platzes. Das birgt erhebliche finanzielle 

Risiken für die Betroffenen und 

beschädigt letztlich die Kombirente als 
Instrument für den Übergang. 

 

  

https://elaine.dgb.de/go/eh79w9iiuwd2jo6lofb6cg1yk2q2ze983cs8wkwo4sta/1929
https://elaine.dgb.de/go/5jf9w9iiuwdizlyx0gu5vwwf08amxugl7iio04cswsta/1929
https://elaine.dgb.de/go/l579w9iiuwdnd1k7chczx9a1h21pew62db9lww48wsta/1929
https://elaine.dgb.de/go/8cr9w9iiuwda2ovtp71djful5fahp9m28ntc880g4sta/1929
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Enge Voraussetzungen für arbeitsmedizinische Eignungs-
untersuchungen 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

zum Beitrag  

 

 

DGB/everythingpossible/123rf.com  

 

Viele Beschäftigte verbinden arbeits-
medizinische Untersuchungen immer 

noch mit innerbetrieblichen Konflikten 

und der Angst vor dem Beschäftigungs-
verbot. Der Gesetzgeber setzt die 

Grenzen für Eignungsuntersuchungen 
jedoch eng und unterscheidet diese 

explizit von der arbeitsmedizinischen 

Vorsorge.  

 

 

 

 

DGB-Selbstverwalter*innen fordern solidarische Finanzierung der 
Sozialversicherungsträger 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 zu Beitrag & Resolution  

 

 

Colourbox  

 

Am 7. und 8. Oktober 2022 trafen sich die 

Selbstverwalter*innen im DGB zu ihrer 
jährlich stattfindenden Tagung für den 

Bereich der GKV in Erkner. Top-Thema 
war die dramatische Unterfinanzierung 

durch die Gesetzgebung zum GKV-

Finanzstabilisierungsgesetz. Im 

Anschluss verabschiedeten die 
Selbstverwalter*innen eine Resolution 
mit dem Titel „Gesundheitssystem jetzt 

nachhaltig stabilisieren!“.  

 

 

https://elaine.dgb.de/go/k1r9w9iiuwd86gowh2cy1em49jkc9w84ct5sgwcw4sta/1929
https://elaine.dgb.de/go/e679w9iiuwd8qfc2js8dkdbedir9swsl3puogwg0csta/1929
https://elaine.dgb.de/go/i0v9w9iiuwd45540ryl1ot8hqewe51fiwirs4cwg8sta/1929
https://elaine.dgb.de/go/8vz9w9iiuwdemywncrr4edtip5yrhsa055i0w8os8sta/1929
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Bildquelle: Bund-Verlag  

Soziale Sicherheit – Die Fachzeitschrift für  

soziales Arbeiten  

 

zur Verlags-Website  

 

Für alle, die sich bei Sozialversicherungen, Verbänden, Gewerkschaften oder in Universitäten und  

Behörden mit sozialer Sicherung befassen.  

 

 

 

Bildquelle: Bund-Verlag  

Gute Arbeit – Die Fachzeitschrift für Arbeitsschutz  

und Arbeitsgestaltung  

 

zur Verlags-Website  

 

Die Fachzeitschrift für Arbeitsschutz und Arbeitsgestaltung. Hilft Ihnen weiter – wenn Gute Arbeit auf dem Spiel 

steht.  

 

  

https://dgbmailing.elaine-asp.de/go/fcz9w9iiuwdeylzxhvfihvyq53kxum4fuhp0kosowv58/1929
https://dgbmailing.elaine-asp.de/go/t429w9iiuwdrbi2j31us4ug8h8c8j6fxdfawwwc8gyn3/1929
https://dgbmailing.elaine-asp.de/go/ncu9w9iiuwdb9nu6i0ef9opcqacvicw1458w880g0uek/1929
https://dgbmailing.elaine-asp.de/go/k8y9w9iiuwd17mya702byef4tmr01h1vjtv4s4gg0xe7/1929
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Unser Team  

 

zum Team im Netz  

 

• Markus Hofmann – Leiter der Abt. Sozialpolitik 

• Ingo Schäfer – Alterssicherung, Rehabilitation, Seniorenpolitik 

• Knut Lambertin – Gesundheitspolitik, Krankenversicherung 
• Johannes Roth – Gesundheitspolitik, Krankenversicherung 

• Marco Frank – Pflegepolitik, Selbstverwaltung 

• Annika Wörsdörfer – Arbeits- und Gesundheitsschutz 

• Dr. Sebastian Schneider – Prävention, Unfallversicherung, Europäischer Arbeitsschutz 

• Heike Inga Ruppender, Nadine Sasse, Janet Netzer – Assistentinnen Abt. Sozialpolitik 

• Maxi Spickermann – Assistenz Bundesseniorenbeauftragter und Abt. Sozialpolitik 

• Klaus Beck – Bundesseniorenbeauftragter 

• Tina Malguth – Büroleitung Anja Piel 

• Petra Köhler – Assistenz Anja Piel 

 

 

Impressum  

 

DGB Bundesvorstandsverwaltung 
Abteilung Sozialpolitik 

Henriette-Herz-Platz 2 
10178 Berlin 

Telefon: +49 30 24060-725 
Telefax: +49 30 24060-226 
Kontakt: Sozialpolitik.BVV@dgb.de 

 

Verantwortlich 

Anja Piel, Mitglied des Geschäftsführenden Bundesvorstandes des DGB 
 

Presserechtlich verantwortlich 
Markus Hofmann, Leiter Abteilung Sozialpolitik  

 

https://dgbmailing.elaine-asp.de/go/oou9w9iiuwd08ou6qmh8ca7qd9hmfpuqrxow8g88szja/1929

